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Gemeinde Reißeck unterstützt auch im Winter 2011/12 
die Bauthermografieaktion des Landes 
 
 
Sehr geehrte GemeindebürgerInnen! 
 
Aufgrund der kontinuierlich steigenden Kosten für die Beheizung von Gebäuden kommt der 
Vermeidung von Wärmeverlusten immer größere Bedeutung zu. Zur Feststellung des 
bauphysikalischen Zustandes von Gebäuden und als Anregung für energiesparende 
Maßnahmen bietet die Energiereferentin des Landes Kärnten – Landesrätin Dr.in Beate 
Prettner – auch in der Heizperiode 2011/2012 die 

Bauthermografieaktion des Landes Kärnten  

für alle Interessierten an. 

Die angemeldeten Gebäude werden in der Winter-  
saison (Temperaturbereich + 4 °C bis – 20 °C)  
thermografisch und digital erfasst. Die Schwach- 
stellen des Gebäudes werden analysiert und es  
werden Berichte erstellt. Die Zustellung der 
Auswertungen erfolgt – aufgrund der Masse  
der Anmeldungen – bis längstens Mai 2012. 
Der Preis für ein Ein- bzw. Zweifamilienhaus  
beträgt € 120,-- (inkl. 20 % MwSt.). 
 
 
Die Gemeinde Reißeck,  als Klimabündnisgemeinde und Mitgliedsgemeinde der Aktion 
e5 (Landesprogramm für energieeffiziente Gemeinden), unterstützt neuerlich diese 
vorbildliche Aktion der Frau Landesrätin und gewährt – zusätzlich zur 
Landesförderung – für Teilnehmer an der Aktion einen einmaligen Zuschuss pro Ein- 
bzw. Zweifamilienhaus in der Höhe von € 50,--!  

 
Dadurch beträgt der Preis für die Thermografie nur mehr € 70,--. 

 
Interessierte können sich ab sofort bei der Gemeinde anmelden! 

 

Anmeldeschluss ist Freitag, der 16. Dezember 2011. 
 
 
 

     Der Bürgermeister:     Der Umweltreferent: 
         Gerd Pichler         Vizebürgermeister  Ing. Michael Gradnitzer 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eine gemeinsame Aktion des Bau- und Umweltreferates! 


